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Transparenz auch bei MVG-Aufzügen!?

Die Klagen über nicht funktionierende Aufzüge an U- und S-Bahnstationen reißen auch in 
München nicht ab. Entsprechende Stadtratsinitiativen werden immer mit Argument auf die 
hohe Zuverlässigkeit von über 95% beantwortet.
Mittlerweile liegen aber für die Aufzüge im Zuständigkeitsbereich der DG AG sensationelle 
Daten von BR Data, einer Einheit des Bayerischen Rundfunks, vor. Demnach wurden 
automatisch (!) alle fünf Minuten der Zustand der Aufzüge an DB-Stationen abgefragt. 
Die Auswertung des BR zeigt in der Tat deutschlandweit eine hohe Zuverlässigkeit. Viel 
entscheidender aus Nutzersicht ist jedoch, dass „Ausreißer“ tagelang und sogar 
wochenlang nicht nutzbar sind. Damit ist insbesondere für Rollstuhlfahrer die jeweilige 
Station nicht benutzbar.
Leider liegen der Öffentlichkeit aus dem Zuständigkeitsbereich der MVG/SWM keine 
derartigen Analysen vor.

Vor diesem Hintergrund stelle ich folgende Fragen:

1. Ist für Dritte (z. B. BR Data) ein automatisierbarer online-Zugriff auf die MVG-
Aufzüge möglich? Gibt es hier eine offene Datenschnittstelle?

2. Liegen der MVG/SWM interne, automatisch generierte Analysen zur Ausfalldauer 
ihrer Aufzüge und Fahrtreppen vor?

3. Wie werden diese Informationen regelmäßig dem Stadtrat zugänglich gemacht?

Manuel Pretzl, Stadtrat
Fraktionsvorsitzender
2. Bürgermeister

Seite 1 von 1
CSU-Fraktion, Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München

Tel. 233-92650, Fax: 233-92747, csu-fraktion@muenchen.de, www.csu-rathaus-muenchen.com

Stadtrat Manuel Pretzl

ANFRAGE

12.12.2019


	Transparenz auch bei MVG-Aufzügen!?

